
Wiener Chormädchen und Wiener Sängerknaben erhalten den 
Europäischer Kulturpreis 2024 
 
Die Wiener Sängerknaben, die in diesem Jahr ihr 525-jähriges Bestehen feiern, 
und die Wiener Chormädchen, knapp 20 Jahre alt, können sich über eine 
gemeinsame Auszeichnung freuen: Der Europäische Kulturpreis ist eine 
internationale Anerkennung von künstlerischen und sozialen Leistungen. Die 
Verleihung findet im Rahmen einer Gala am 7. Juni 2024 in der Philharmonie 
Luxemburg statt. Gastgeber ist das Orchestre Philharmonique du Luxembourg; 
Alondra de la Parra dirigiert. 
 
„Wir freuen uns sehr über diese Ehrung. Sie bedeutet eine Anerkennung unserer 
Bemühungen, die beiden wunderbaren Chöre stetig weiterzuentwickeln“, so Erich 
Arthold, Präsident der Wiener Sängerknaben – und damit auch der Wiener 
Chormädchen. Die von der UNESCO als Kulturerbe geadelte Ausbildung der 
Sängerknaben ist allen zugänglich, unabhängig von Herkunft, Geschlecht, 
Nationalität oder Religion. 
 
Der Unternehmer und Investor Klemens Hallmann, selbst Vater von zwei Töchtern, 
unterstützt die Wiener Chormädchen bereits seit Längerem. So ließ er unter 
anderem in Kooperation mit Designerin Eva Poleschinski die neuen 
Konzertuniformen der Mädchen anfertigen: „Es ist mir ein grundsätzliches 
Anliegen, für Chancengleichheit und Gleichberechtigung einzustehen und für 
Mädchen und junge Frauen bestmögliche Voraussetzungen zu schaffen, damit sie 
in allen Lebensbereichen ihr volles Potenzial entfalten können.“ 
 
Hallmann, Hauptpartner, Präsentator und Kuratoriumsmitglied des Europäischen 
Kulturforums, unterstützt die Verleihung der Europäischen Kulturpreise seit 
Jahren: „Gerade jetzt, in diesen herausfordernden Zeiten, spielen Kunst und 
Kultur als eine Verbindung zwischen Menschen und Ländern eine noch größere 
Rolle. Musik, Schauspiel, bildende Kunst und Theater regen zum Nachdenken an, 
sorgen für Impulse, einen Menschen mit unterschiedlichen Ansichten. Die 
Europäischen Kulturpreise sind für mich eine Möglichkeit, die Kulturlandschaft auf 
unserem Kontinent zu unterstützen und damit zugleich junge Talente zu fördern 
sowie ein friedliches Miteinander zwischen Ländern und Kulturen zu unterstützen.“  
 
 
Ein Award für gelebte Kultur in Europa  
Die Auszeichnung des Europäischen Kulturforums gilt als eine der wichtigsten 
Europas: Der Fokus liegt neben dem künstlerischen Können auf einem breiten 
gesellschaftlichen Engagement der jeweiligen Preisträger und Preisträgerinnen. In 
den vergangenen Jahren wurden unter anderem Diana Damrau, Sol Gabetta, 
Jonas Kaufmann, Nigel Kennedy, Camilla Nylund, Bryn Terfel und das 
Jugendorchester der Europäischen Union geehrt. 
 
Kartenverkauf 
Karten gibt es bereits jetzt unter https://europaeischer-
kulturpreis.de/luxemburg/#tickets oder direkt bei der Philharmonie Luxemburg 
unter https://www.philharmonie.lu/de/programm/european-culture-award-
gala/5225 
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